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48. OLMA, Schweizer Messe fiir Land- und Milchwirtschaft

Vom 11. bis 21. Oktober findet in St. Gallen die 48. OLMA Schweizer Messe fiir Land- und Milchwirt-
schaft statt. Auch dieses Jahr will die OLMA dem Anspruch gerecht werden, eine Plattform mit dem
Hauptthema «Landwirtschaft» zu sein, wo sich in méglichst umfassendem Rahmen Angebot und Nach-
Jrage treffen. Wie in den Vorjahren werden iiber 400’000 Besucher erwartet.

«Die OLMA versteht sich nach wie vor als
schweizerische Landwirtschaftsmesse. Als sol-
che will sie sowohl der schweizerischen Land-
wirtschaft als auch dem Verstindnis der Schwei-
zer fir ihre Landwirtschaft dienen. Und dies
ganz besonders in einer Zeit der Verunsicherung
im Vorhof eines vereinten Europa», schreibt
OLMA-Direktor Dr. René Kippeli in seinem
Geleitwort zur OLMA 1990.

Zum zweiten Mal kann die OLMA die mittler-
weile fertiggestellten Hallen und die nunmehr
auch bepflanzten und gestalteten Aussenanla-
gen beniitzen. Den Ausstellern ist es wieder
moglich, ihre Stammkundschaft an Stammpliit-
Zzen zu empfangen.

Die 48. OLMA steht auf den bewihrten Siulen
der bisherigen Messekonzeption. Abwechs-
lungsreiche Akzente setzt die OLMA 90 insbe-
sondere mit dem Auftritt des Kantons Luzern
als Ehrengast, den mannigfaltigen Tierschauen
und -vorfithrungen in der Arena und dem von
Jahr zu Jahr anders gearteten Rahmenpro-
gramm mit Umzug, folkloristischen und kultu-
rellen Darbietungen. Reichhaltig wie noch nie
prasentiert sich die Liste der Sonderschauen
und das Forum mit aktuellen Informationsver-
anstaltungen.

Dariiber hinaus gibt die OLMA dem Landwirt
traditionsgemiss Raum, sich an den Stiinden, im
Stall, in der Arena und auch an der Hauptson-
derschau - dieses Jahr mit dem Thema des bio-
logischen Landbaus — mit seiner Leistungsstei-
gerung und -anpassung auseinanderzusetzen.

Forumsveranstaltungen
mit OLMA-Agrargespriichen

Die vor zwei Jahren neu in den Veranstaltungs-
Kalender aufgenommenen Forumsveranstaltun-
gen entsprechen dem gestiegenen Informations-
bediirfnis der Besucher. Auf dem Programm fi-
8urieren Symposien, Kurse, Referate sowie die
OLMA-Agrargespriiche.
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Im Rahmen dieser bereits zum dritten Mal zur
Durchfithrung gelangenden OLMA-Agrarge-
spriache werden die Landwirtschaftspolitik und
die Probleme der Bauernfamilie unter anderem
auch in den sich offnenden europiischen Zu-
sammenhang gestellt.

Neuheiten und Trends

Die OLMA erfiillt eine Vermittlerfunktion zwi-
schen Produzenten und Konsumenten. Auf eine
schriftliche Umfrage hat rund ein Viertel der
Aussteller der OLMA Informationen iber
neuentwickelte oder verbesserte Produkte und
Dienstleistungen geliefert, welche sie an der
OLMA 90 prisentieren werden. Dabei ist — wie
es schon in den letzten Jahren der Fall war — ein
Trend in Richtung Elektronik, Umweltvertriag-
lichkeit und Komfortsteigerung festzustellen.

Messegruppen im Uberblick

Die OLMA ist, wie die regelmassig nach Messe-
schluss durchgefiithrten Ausstellerumfragen be-
stiatigen, eine vorziigliche Verkaufsmesse. Die
Schwerpunkte im Waren- und Dienstleistungs-
angebot liegen im Bereich der Landwirtschaft:
Landmaschinen, landwirtschaftliche Gerite
und Bedarfsartikel, Futtermittel und Agrarche-
mie, Stalleinrichtungen, Weine und Obstsifte,
Milchprodukte und eine Vielzahl weiterer Nah-
rungsmittel.

Aber auch die Konsumgiiter wie Haushaltappa-
rate und -artikel, Kiicheneinrichtungen, Mobel,
Textilien, Mode und Konfektion, Kunsthand-
werk, Verlage sowie Apparate fiir das Gewerbe
sind wichtige Warengruppen.

Gastkanton: Herzlich, Luzern

Das Motto des diesjidhrigen Gastkantons spricht
fur sich. Luzern will mit Sonderschau, Tiervor-
flihrungen, folkloristischen und kulturellen Dar-
bietungen die Vielgestaltigkeit des Lebens- und
Wirtschaftsraumes vorstellen. Auch die moder-
ne Seite wird in der Sonderschau betont. «Wir
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mochten zeigen, dass man sich unter Luzern
mehr vorzustellen hat als Wasserturm, Vier-
waldstittersee und Landschaft», schreibt Erwin
Mulff, Schultheiss des Kantons Luzern und OK-
Prisident des Gastkantons in seinem Geleitwort
zur OLMA-Priasenz. «Wir zeigen, dass da noch
viel mehr ist: weniger Offensichtliches und doch
Wesentliches, weniger Bekanntes und manch
Uberraschendes.

Die Folklore und das Brauchtum kommen eher
am traditionellen Umzug durch die St. Galler
Innenstadt (Samstag, 13. Oktober) zum Zug.
Ebenfalls Tradition hat die Tierausstellung des
Gastkantons im OLMA-Stall mit den wertvoll-
sten Zuchttieren der drei einheimischen Vieh-
rassen.

Tierschauen und Tiervorfithrungen

Die Tierausstellung, Jahr fiir Jahr einer der Ho-
hepunkte der OLMA, stellt am lebenden Tier
Zuchtziele und Zuchtrichtungen der einzelnen
Rassen dar und schafft damit interessante Ver-
gleichsmoglichkeiten. Der Gastkanton zeigt
hochqualifiziertes Zucht- und Nutzvieh der
Braunvieh-, Simmentaler Fleckvieh-
Schwarzfleckviehrasse sowie Pferde, Schweine,
Schafe und Ziegen. Der andere Teil der
Tierausstellung wird — wie nun bereits seit 25
Jahren — von Auktionsrindern der Braunvieh-
rasse aus den OLMA-Bergkantonen und aus
dem Kanton Luzern bestritten.

und -

Traditioneller Mittelpunkt der OLMA ist die
Arena, in der tiaglich um 14 Uhr kommentierte
Tiervorfiihrungen stattfinden. Diese Priasenta-
tionen sind stets von besonderer Anziehungs-
kraft sowohl fiir den Bauern wie den Nicht-
bauern, fiir den Fachmann wie den Laien. In der
Arena wird auch die traditionelle Braunvieh-
Auktion stattfinden. Dieses Jahr kann am
Donnerstag, 18. Oktober, die 25. Viehauktion
angesagt werden. Aufdem Programm stehen zu-
sitzlich sogenannte «OLMA Arten und -Ras-
sentage», an denen — mit tiglich wechselndem
Programm — verschiedene Haus- und Nutztiere
vorgestellt werden.

Reichhaltiges Veranstaltungsprogramm

Eine Messe will nicht nur Informationen, son-
dern auch Unterhaltung und Abwechslung bie-
ten. Auch diesbeziiglich kann die OLM A mit ei-
nem vielfiltigen Programm aufwarten, so unter
anderem mit dem Tag des Gastkantons (Sams-
tag, 13. Oktober) und mit dem «Tag der Jugend-
musik» (Samstag, 20. Oktober).

OLMA-Kombibillette zu Superpreisen

Die Bahnen offerieren Kombibillette «Bahn,
Bustransfer und Messeeintritt» zu speziell preis-
giinstigen Konditionen und bieten aus praktisch
allen Regionen der Schweiz attraktive Zugsver-
bindungen an.

Moderne Geréte erleichtern heute die Arbeit auch des Landwirtes. .

Der Fourier 10/90



	48. OLMA, Schweizer Messe für Land- und Milchwirtschaft

